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Es gibt verschiedeneEs gibt verschiedeneEs gibt verschiedeneEs gibt verschiedene    

    Kräfte,Kräfte,Kräfte,Kräfte,    

die wirken,die wirken,die wirken,die wirken,    

aber nur den einen aber nur den einen aber nur den einen aber nur den einen 

Gott:Gott:Gott:Gott:    

Er bewirkt alles in Er bewirkt alles in Er bewirkt alles in Er bewirkt alles in 

allemallemallemallem....    

1 Kor 12,6 



 

„Den Finger in die Wunde legen“ 

Liebe Mitchristen! 

Verzeihen Sie mir diese Überschrift! 

Sie ist nicht wirklich einladend für 

ein Vorwort in einem Pfarrbrief - 
oder? 

Die Aussage hat so etwas Negatives, 
Beschämendes, vielleicht auch 

Aggressives. Und dennoch könnten 

das alles Gedanken sein, die uns 
Christen in diesem Monat Mai 

begleiten: Der Jünger Thomas war 

sicherlich beschämt, als Jesus ihn 

zurechtwies mit den Worten: „Weil 

du mich gesehen hast, glaubst du. 
Selig sind, die nicht sehen und doch 

glauben.“ 

Aber war sein Wunsch nicht auch 

ein Wunsch unserer Tage? Wie viel 

würden manche dafür geben, wenn 
sie unseren Herrn Jesus sehen und 

ihn gar berühren könnten? Und wie 

viel leichter hätten wir Christen es, 

von diesem auferweckten Jesus der 

Welt zu erzählen? 

Was geschehen kann, wenn wir 
heute den Finger in die Wunde 

legen, hat uns Papst Franziskus 

deutlich werden lassen, als er den 

Genozid an den Armeniern in der 

Türkei zwischen 1915 und 1918 
anprangerte. Das kam in 

diplomatischen Kreisen auch 

negativ an und ein gewisses  

Aggressionspotential wurde 

spürbar. Aber so kann es sein, wenn 
man im Namen Gottes aktiv wird. 

Und diese Aktivität ist auch uns 

gegeben, vielleicht sogar 

aufgegeben: Ist das Fest von 
Pfingsten nicht gerade der 
Lebensatem für uns Christen, 

damals wie heute, für 

Wahrhaftigkeit, Ehrlichkeit, Würde 

und Achtung einzutreten? Kurz 

gesagt für den Frieden in der Welt. 
Und Gott selbst stattet uns mit 

alledem aus, was wir dazu 

brauchen. In und mit seinem 

Heiligen Geist sind wir befähigt, 

beseelt, in seinem Namen aktiv zu 
werden. An ihren Früchten werdet 

ihr sie (uns Christen?!) erkennen! 

Maria hat sich diesem Anspruch mit 

ihren Möglichkeiten gestellt – das 

feiern wir in unseren Andachten in 
diesem Monat besonders. 

Mit Christi Himmelfahrt bezeugen 

wir, dass wir nicht nur von dieser 

Welt sind, da unser Bruder und Herr 

Jesus nicht in dieser Welt geblieben 

ist. So motivierend dies auch 
gewesen wäre für die Christenheit. 

Mit dem Dreifaltigkeitssonntag 
feiern wir das Versprechen Jesu: 

„Ich bin bei euch alle Tage bis zum 
Ende der Welt.“ 

Wir sind die Seligen, die den Herrn 

nicht irdisch sehen, aber dennoch 

glauben. Dafür brauchen  wir uns 

nicht schämen. 

Ihr, 

Heinrich Müller, Pastoralreferent 



 

 

GOTTESDIENSTE IN UNSERER SEELSORGEEINHEIT 

 

Freitag 01. Mai Herz-Jesu-Freitag 
Herz-Jesu 17.30 

18.00 

Rosenkranz  

Stille Anbetung anschl. 

Eucharistiefeier mit 

Eröffnung der Maiandachten  
für die Seelsorgeeinheit 
mitgestaltet vom Kirchenchor Leimen 

5. Sonntag der Osterzeit L1 Apg 9,26-31/ L2 1 Joh 3,18-24/  

Ev:Joh 15,1-8 

Wer in mir bleibt und in wem ich bleibe, 

der bringt reiche Frucht 

Samstag 02. Mai  
St. Aegidius 10.30 

 

18.00 

Generalprobe der 

Erstkommunionkinder 

Eucharistiefeier 

St. Laurentius 14.00 

 

16.00 

Trauung von Ninia und 

Kevin Gatewood 

Kinderkirche „Meine Welt vor Gott“ 

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend  

mit Verabschiedung der 

ausscheidenden Pfarrgemeinderäte 

Sonntag 03. Mai   
Herz-Jesu 18.00 Eucharistiefeier  

St. Aegidius 9.30 

10.00 

18.00 

Treffen der Kommunionkinder im MKH 

Feier der Hl. Erstkommunion 
Maiandacht 

St. Bartholomäus 10.30 

 

 

anschl. 

 

anschl. 
18.30 

Familiengottesdienst mit 

Verabschiedung der ausscheidenden 

Pfarrgemeinderäte  

Tauffeier für Tim Welz und  

Patrick Beierle 

Treffpunkt Kirchplatz  
Ökum. Abendgebet (Maiandacht) 

gestaltet von der kfd (alte Kirche) 
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St. Laurentius 

 

  9.00 

18.00 

Eucharistiefeier 

Maiandacht 

St. Peter 18.00 Maiandacht 

Montag 04. Mai  

Herz-Jesu 17.00 

 
anschl. 

Maiandacht der Frauengemeinschaft 

in der Kirche 
 Treffen im Mauritiushaus 

St. Aegidius 10.00 Dankgottesdienst zur Erstkommunion 
Die Kinder bringen ihr Diasporaopfer mit  

Dienstag 05. Mai  
St. Peter 18.00  Eucharistiefeier 

Mittwoch 06. Mai  
St. Aegidius 17.30 

18.00 

Beichte 

Eucharistiefeier 

St. Laurentius   9.00 

18.00 

Eucharistiefeier 

Maiandacht 

Donnerstag 07. Mai  
Herz-Jesu 16.00 Probe der Kommunionkinder 

(Kommunionkerze mitbringen) 

St. Bartholomäus 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Eucharistiefeier   

wieder in der alten Kirche 

St. Laurentius 16.00 Eucharistiefeier im Seniorenheim 

Freitag 08. Mai  
Herz-Jesu 17.30 

 

18.00 

Rosenkranz 

Stille Anbetung anschl. 

Eucharistiefeier 

6. Sonntag der Osterzeit L1: Apg 10,25-26.34-35.44-48/L2: 1 Joh 

4,7-10/ Ev: joh 15,9-17 

Es gibt keine größere Liebe, als wenn 

einer sein Leben für seine Freunde hingibt 

Samstag 09. Mai  
Herz-Jesu  10.00  Generalprobe der 

Erstkommunionkinder   

St. Laurentius 18.00 Familiengottesdienst 

Türkollekte für das 

Müttergenesungswerk 
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Sonntag 10. Mai  

Herz-Jesu 10.00 
 
 
18.00 

Feier der Heiligen Erstkommunion 
-musikalisch mitgestaltet von 

Cantiamo- 

Maiandacht 

St. Aegidius 10.30 

 

18.00 

Familiengottesdienst 

Monatskollekte für Gebäudesan. 

Maiandacht 

St. Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier 

St. Laurentius 18.00 Maiandacht 

St. Peter  9.00 

anschl. 

18.00 

Eucharistiefeier  

 Infocafé im Edith-Stein-Haus  

Maiandacht 

Montag 11. Mai  

Herz-Jesu 10.00 Dankgottesdienst der 

Kommunionkinder 

Die Kinder bringen ihr Diasporaopfer 

mit 

St. Laurentius 18.30 Frauengebet 

Dienstag 12. Mai  
St. Aegidius 16.00 Wort-Gottes-Feier 

Im Generationenzentrum 

St. Laurentius 14.30 Maiandacht der 

Seniorengemeinschaft 

In  Sancta Maria, anschl. 

Seniorennachmittag 

St. Peter 18.00  Eucharistiefeier 

Mittwoch 13. Mai  

Herz-Jesu 18.00  Eucharistiefeier am Vorabend 

St. Aegidius 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend 

St. Laurentius 9.00 Eucharistiefeier 

Donnerstag - 
Hochfest Christi 
Himmelfahrt 

14. Mai  L1:Apg 1,1-11/L2:Eph 1,17-23/ 
Ev:Mk 16, 15-20 

Er wurde in den Himmel aufgenommen 

und setzte sich zur Rechten Gottes 

St. Bartholomäus 9.00 

 

Flurgang zu den Sandhäuser Höfen - 

dort 
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10.30 Eucharistiefeier  - anschl. kl. Umtrunk 

(bei Regen in der Dreifaltigkeitskirche) 

St. Laurentius 9.00 Eucharistiefeier mit  anschl. 

Flurprozession 

im Anschluss geselliges 

Beisammensein im Laurentiusgarten 

St. Peter 11.00  Ök. Familiengottesdienst auf dem 

Waldsportplatz in Gauangelloch 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst 

in der kath. Kirche statt  

Freitag 15. Mai  
Herz-Jesu 16.00 

 

17.30 

18.00 

Eucharistiefeier im Dr. U.-Schirmer-

Haus 

Rosenkranz  

Stille Anbetung anschl. 

Eucharistiefeier  

St. Peter 18.00 Pfingstnovene 

7. Sonntag der Osterzeit L1: Apg 1,15-17.20 a.c-26/ L2: 1 Joh 4,11-

16/Ev: Joh 17,6a-11b-19 

Bewahre sie in deinem Namen, den du 

mir gegeben hast, damit sie eins sind wie 

wir 

Samstag 16. Mai  

Herz-Jesu  18.00  Eucharistiefeier am Vorabend  

St. Bartholomäus 13.00 Trauung der Brautleute Marion-Lisa 

Schimek und Patrick Hangebrauck 

(alte Kirche) 

St. Laurentius 16.00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim 

St. Peter 18.00 Pfingstnovene 

Sonntag 17. Mai  

Herz-Jesu 18.00 Maiandacht 

St. Bartholomäus 10.30 

gleichz. 

18.00 

Eucharistiefeier,  

Kinderkirche im Kinderg. St. Elisabeth 

Maiandacht (Dreifaltigkeitskirche) 

St. Laurentius 10.30 

 

anschl. 

18.00 

Eucharistiefeier 

mit Kinderkatechese “Sonntagskinder” 

Taufe von Maximilian Jaeck 

Maiandacht 
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St. Peter 9.00  

18.00 

Eucharistiefeier  

Maiandacht 

Montag 18. Mai  

Herz-Jesu 19.00 Pfingstnovene 

St. Aegidius 18.00 Eucharistiefeier 

St. Bartholomäus 16.00 Wort-Gottes-Feier im Pflegeheim, 

Jahnstr. 
St. Peter  18.00 Pfingstnovene 

Dienstag 19. Mai  
Herz-Jesu 19.00 Pfingstnovene 

St. Bartholomäus 19.00 

 

 

anschl. 

Pfingstnovene (Dreifaltigkeitskirche) 

mit Besuch von Schwester Magdalena 

Brokamp vom Kloster Hegne 

Bericht  von  Sr. Magdalena über ihre 

Arbeit mit den Straßenkindern in Brasilien  

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier 

Mittwoch 20. Mai  
Herz-Jesu 19.00 Pfingstnovene 

St. Aegidius 17.30 

18.00 

Beichte 

Eucharistiefeier 

St. Bartholomäus 19.00 Pfingstnovene (Dreifaltigkeitskirche) 

St. Laurentius   9.00 

18.00 

Eucharistiefeier 

Maiandacht 

Donnerstag 21. Mai  
St. Aegidius 18.00 Pfingstnovene  

Herz-Jesu 16.00 Eucharistiefeier in der 

Residenz pro seniore 

St.Bartholomäus 17.30  

18.00 
Rosenkranz 

Eucharistiefeier (alte  Kirche) 

St. Laurentius 19.00 Pfingstnovene 

Freitag 22. Mai  
Herz-Jesu 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Stille Anbetung anschl. 

Eucharistiefeier 

St. Aegidius 18.00 Pfingstnovene  

St. Laurentius 16.00 

19.00 

Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim 

Pfingstnovene 
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Pfingsten - Hochfest der 
Herabkunft des Hl. Geistes 

L1: Apg 2,1-11/L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13/Ev: 

Joh.20,19-23 

Wie mich der Vater gesandt hat, so sende 

ich euch: Empfangt den Heiligen Geist 

Samstag 23. Mai  

St. Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend  

(alte Kirche) – anschl. Beichte 

St. Laurentius 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend 

Pfingstsonntag 24. Mai  

Renovabis-Kollekte 

Herz-Jesu 9.00 Eucharistiefeier 

St. Bartholomäus 10.00 Wort-Gottes-Feier  

„Wo-zwei-oder-drei“ (Dreifaltigkeitsk.) 

St. Aegidius 10.30 Eucharistiefeier 

St. Laurentius 18.00 Pfingstvesper für die SE 

mitgestaltet von der Schola 

St. Peter 10.30 Eucharistiefeier mit Kinderkatechese 

-mitgestaltet von den Kirchenchören 

Leimen u. St. Ilgen & Projektsängern 

Pfingstmontag 25. Mai L1:Apg 8, 1b.4.14-17/L2:Eph1,3a.4a.13-

19a/Ev: Lk 10,21-24 

Selig, die sehen, was ihr seht, und hören, 

was ihr hört. 

Herz-Jesu 10.00 Ökum. Gottesdienst  

in der Ev. Kirche 

St. Bartholomäus 10.00 Ökum. Gottesdienst in der ev. 

Christuskirche mitgestaltet vom 

Posaunenchor  

St. Laurentius 10.30 

 

ca. 12.00 

Eucharistiefeier 

mitgestaltet vom Kirchenchor 

Ökum. Gottesdienst auf der 

Reitanlage Lichtenau, Nußloch 
Genaue Uhrzeit wird noch bekannt 

gegeben 

Dienstag 26. Mai  
St. Peter 18.00 Eucharistiefeier 
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Mittwoch 27. Mai  
St.  Aegidius 17.30 

18.00 
Beichte 
Eucharistiefeier 

St. Laurentius  9.00 
18.00 

Eucharistiefeier 
Maiandacht 

Donnerstag 28. Mai  

Herz-Jesu 16.00 

16.00 

Eucharistiefeier im “ Haus Sonneneck “ 

Wort-Gottes-Feier im 

Dr. Ulla-Schirmer-Haus 

St. Bartholomäus 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Eucharistiefeier (alte Kirche) 

Freitag 29. Mai  

Herz-Jesu 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Stille Anbetung anschl. 

Eucharistiefeier 

Dreifaltigkeitssonntag 
 

L1: Dtn 4,32-34.39-40/ L2: Röm 8,14-

17/Ev: Mt 28,16-20 

Tauft sie auf den Namen des Vaters und 

des Sohnes und des Heiligen Geistes! 

Samstag 30. Mai  

St.  Aegidius 18.00 Eucharistiefeier 

mitgestaltet von der Schola 

St. Laurentius 16.00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim 

Sonntag 31. Mai  

Herz-Jesu 10.30 

anschl. 

 

 

Eucharistiefeier  

Tauffeier für Filomena Falcone, 

Maria Falcone, 

Louis Broder Stephan Freyer 

und Niklas Majstorovic 

Monatliche Türkollekte für die 

Kirchenaußenrenovierung  

St. Bartholomäus 9.00 Eucharistiefeier  

anschl. Treffpunkt Kirchplatz  

St. Laurentius 18.00 Abschluss der Maiandachten  

mitgestaltet vom Frauenchor 

St. Peter 10.30 Eucharistiefeier mit Kinderkatechese 
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Bitte beachten:  Die Donnerstag- und Samstagvorabendgottesdienste in 

Sandhausen finden wieder  in der alten Kirche statt. 

 

 

In diesen Gottesdiensten gedenken wir in besonderer Weise unserer 
Verstorbenen und besonderer Anliegen: 
 
Herz Jesu 

Mi.13.05. Johann-Kopani 

Sa.16.05. Angela Purr u. Angehörige 

So.24.05. Ottilie Moraw 

 

St. Aegidius 

Sa.02.05. Theodor Pfahler u. Angehörige 

Mi.06.05. Hedwig Weidele –  
Maria Huong in einem besonderen Anliegen 

Mi. 27.05. Maria Huong in einem besonderen Anliegen 



Seite 11 
 

 

 

St. Peter 

Sa.02.05. Günter Geisert 

 

St. Laurentius 

So, 03.05. Artur Fertig -  Ruth u. Hubert Fertig -  Gerhard Braun – 

Barbara u. Eugen Wagner – Rosa u. Johannes Fink – 

Ruth u. Burkhard Kommerell – Alwin Scheid  

Sa, 09.05. Stefan Matanovic – Heinz u. Thomas Ertl u. Ang. – Marie 

u. Erwin Werner u. Ang. – Günter Menrath 

Mi, 13.05. Hans Oswald – Agathe Gugg 

So, 17.05. Rudolf Gspandl – Ernst u. Eva Gspandl – Klara u. 

Hermann Haffner – Ernst Schneider – Hildegard u. 

Günther Olbrich – Angela  Hellebrand 

Sa, 23.05. Karl-Friedrich Schmieder   

Mo, 25.05. Waltraud Mayr 

Mi, 27.05. Stefan Matanovic – Gerhard Wipfler – Emil Scheid 

So, 31.05. Norbert Vogel – verstorbenen Angehörige der Fam. 

Vogel – verstorbene Angehörige  der  Fam. Rudy 

 

St. Bartholomäus 

So.03.05. Für Verstorbene der Fam. Mattern-Stemmler u. Bischoff 

So.17.05 Willi Fastner  –  Walter Blaschko 

Sa.23.05. Für Willibald Schenk  –  Rosina u. Berthold Baßler  –   

Claude Testart  – Elisabeth Müller – Verstorbene der 

Fam. Nick und Heeg 

 

Verstorben sind aus unseren Gemeinden: 
St. Aegidius Karl Noske – Lidia Molodych – Lydia Lerch 

St. Peter Gunter Schumann 

St. Laurentius Ewald Elzer – Lydia Lerch 

St. Bartholomäus Alma Hauser 
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Termine und Veranstaltungen der Seelsorgeeinheit  

Regelmäßige Termine der Gruppen 
im Mauritiushaus, Graben 7  

Leimen 
in Sancta Maria, Blumenstr. 4 

Nußloch 

Seniorengymnastik Leimen: 
montags 15.30 -16.30 Uhr 

Krabbelgruppe: 

donnerstags 9.30-11.00 Uhr 

Kirchenchor Leimen:  

mittwochs 19.30 Uhr 
Kirchenchor Nußloch:  

freitags 20.00 Uhr 

Ministranten: freitags : 

16.30 – 17.30 Uhr Gruppe 1 
17.30 - 18.30 Uhr Gruppe 2 

"The Spirit" : 

donnerstags 20.15 – 21.45  Uhr 

 Schola: 7.5., 21.05., 28.05. 19.00 Uhr 

im Gemeindezentrum, 
Wendelinusstr. 5 Sandhausen 

Im Laurentiusheim Nußloch 

DPSG Wölflinge (8-10 Jahre) – 

montags 17.30 - 19.00 Uhr 
DPSG Pfadfinder (14-16 Jahre) –   

donnerstags – 19.00 - 21.00 Uhr 

DPSG Jungpfadfinder (11-14 Jahre) –   

freitags 18.30 - 20.00 Uhr 

DPSG Rover (ab 16 Jahren) – 

samstags ab 19.30 Uhr 

Pfadfindergruppenstunden des 
Stammes Nußloch: 
Wölflinge:  

freitags 17:30-19:00Uhr (6-11 Jahre) 

Jufis: mittwochs 18:30-20:00Uhr 
(11-14 Jahre) 
Pfadis: dienstags 19:00-20:30 Uhr  
(14-16 Jahre) 
Rover: dienstags  20:30-22:00Uhr  

(16-20 Jahre) 

Kirchenchor Sandhausen: 

 mittwochs 19.30 Uhr 
Ministranten: montags 18.00 Uhr, 

dienstags 17.00 Uhr  

Ministranten : freitags 15.30 Uhr KjG-Räume, Dreikönigsstr. 5 Nußloch 

 KjG: freitags 16.00-17.00 Uhr 

im Maximilian-Kolbe-Haus, Aegidiusweg, St. Ilgen 

Kirchenchor St. Ilgen:  
dienstags  19.00 Uhr 

Seniorengymnastik: 
mittwochs um 16.00 Uhr –  

außer an Seniorennachmittagen 
Krabbelgruppe:   

mittwochs 10.00 bis 11.30 Uhr 
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Termine der Seelsorgeeinheit 

Pfingsten – 

Gebet um den Heiligen Geist 

Es ist gute Tradition in der katholischen Kirche, dass vom Fest Christi 
Himmelfahrt bis Pfingsten um den Heiligen Geist gebetet wird. Dieses Gebet 

dauert dann neun Tage, weshalb es auch „Pfingstnovene“ genannt wird. (vom 

lat. novem=neun) 

 Ursprung ist das Gebet der Apostel und Jünger Jesu mit Maria. Diese haben 

sich nach der Himmelfahrt Jesu Christi zurückgezogen und waren im Gebet 

beieinander, bis sie an Pfingsten spürten, was der Heilige Geist mit ihnen 

vorhat. 

Wir wollen in unseren Gemeinden diese Tradition weiter pflegen und laden 

alle Christen zum Gebet ein. Dabei wollen wir bedenken, welche Wirkung 

dieser Heilige Geist auch heute noch auf uns Menschen hat. Wie er uns zu 
einem erfüllten Leben begleiten und führen kann mit seinen Gaben. Wir 

wollen den Mut und den guten Geist in uns wecken, um für Gott und für das 

Leben Zeugnis zu geben in unserem Alltag. 

In unserer Seelsorgeeinheit laden wir zum Gebet ein und teilen die 

Gebetszeiten auf unsere Gemeinden auf, so dass unser Gebet andernorts zur 

gleichen Zeit aufgenommen oder weitergeführt wird, auch wenn wir nicht 

selbst dabei sein können. Selbstverständlich sind Sie eingeladen, auch in die 

anderen Orte zu kommen, wenn es Ihnen möglich ist. 

Bitte entnehmen Sie die konkreten Zeiten den Angaben unter der 

Gottesdiensteinteilung.  

Lunch & Spirit "Nun sag, wie hast du´s mit der Religion?"  

Zu Gast: Klaus Nientiedt, Chefredakteur des Bistumsblatts Konradsblatt 

Interessiert Religiöses unsere Gesellschaft, unsere Medien wie Fernsehen, 

Presse, Internet? 

Lebenseinstellungen und ihre Werte fallen nicht einfach vom Himmel. 

Menschen sind dafür verantwortlich, was sich in unseren Generationen 

herausbildet und Bestand hat. 
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Man sagt: Es gibt nichts Älteres als eine Zeitung von Gestern. Und doch gilt auch: 

Wer schreibt, der bleibt! 

Welche Bedeutung kann also dem geschriebenen Wort beigemessen werden. 

Oder sind es Bilder, Karikaturen, die uns viel mehr herausfordern, unsere Welt 

zu überdenken? 

Zu diesen Fragen und anderen Gedanken haben wir den Chefredakteur des 

Bistumsblatts der Erzdiözese Freiburg, Herrn Klaus Nientiedt, als 
Gesprächspartner eingeladen, der uns zu der berühmten Gretchenfrage aus 

seiner Sicht als Journalist und Chefredakteur erzählen wird. Über den Einfluss 

der Pressearbeit heute, über die Vermittlung von Glaube und Werten sprechen 

und diskutieren wir. Wie das zusammen geht in einer sogenannten säkularen 

Gesellschaft, die wir heute sind. Wie solche Ereignisse gesehen und bewertet 

werden von jemandem wie ihm, der als Chefredakteur Verantwortung trägt, wie 

wir es erleben mussten in Frankreich in Zusammenhang mit dem Satire-Magazin 

„Charlie Hebdo“ im Januar dieses Jahres. Wie die Presse den Geist einer 

Gesellschaft mitgestalten kann oder gerade nicht. Wie er persönlich aufgrund 

seines Glaubensweges zu dieser Arbeit gekommen ist, die er tut… 

Über Glaube und Gott zu reden, ist das Zentrale einer Kirche. Genau das geht 

uns ja manchmal verloren im Alltag, weil wir eine gewisse Scheu haben, uns zu 

gesellschaftlichen Ereignissen zu äußern und Stellung zu beziehen. Manchmal 

fehlen uns auch die Argumente und Formulierungen. Welche Erwartungen darf 

man an Journalismus haben? Wie viel Kritik wird zugelassen, hingenommen, 

akzeptiert und bewirkt Veränderungen? Ein Beispiel: Das Wort des Papstes über 

den Genozid an den Armeniern schlägt politisch Wellen, sorgt sogar für 

diplomatische Spannungen. Was aber wird am Ende bleiben? 

Solche Fragen und manches mehr werden wir dieses Mal unserem Gast, Herrn 

Klaus Nientiedt  stellen. Somit herzliche Einladung für den Sonntag, 31. Mai,  
12 - 14 Uhr in die Galerie am Lindenplatz in Nußloch. Bei Bedarf wird Essen à la 

carte (als Selbstzahler) geboten.  

Die kath. und evang. Kirchengemeinden Nußlochs freuen sich auf ein 

interessiertes Publikum. 
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Fußwallfahrt der Seelsorgeeinheit  

Leimen – Nußloch – Sandhausen 

am 

21. Juni 2015  

Herz-Jesu Leimen – 

Bierhelderhof – St. Bonifatius 

Heidelberg     

 Start: 9 Uhr, Herz-Jesu Leimen, Laudes 

Wegstrecke:  ca. 11 Km 

Unterwegs: mehrere Gebetsstationen 

Mittagessen: 12.00 Uhr, Bierhelderhof (Anmeldung erforderlich) 

Heilige Messe: 14.30 Uhr, St. Bonifatius, Heidelberg (Weststadt) 

Rückfahrt nach Leimen:  ca. 16 Uhr, Straßenbahn, Linie 23,  

ab „Christuskirche“ 

Damit das Mittagessen geplant werden kann, ist eine Anmeldung (siehe 

Rückseite) bis zum 30. Mai 2015 erforderlich! Anmeldeformulare liegen in den 

Kirchen aus. 

Alle, die zu Fuß an der Wallfahrt nicht teilnehmen können, sind herzlich zur 

Teilnahme an Laudes und Heiliger Messe eingeladen. Bitte melden Sie sich, 

sofern Sie eine Mitfahrgelegenheit brauchen. 
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Jubelkommunion für die SeelsorgeeinheitJubelkommunion für die SeelsorgeeinheitJubelkommunion für die SeelsorgeeinheitJubelkommunion für die Seelsorgeeinheit    

Am Sonntag, den 19. Juli 2015 möchten wir gerne die Jubelkommunion für die 

Seelsorgeeinheit in der Herz-Jesu-Kirche in Leimen feiern. 

„Gnaden, Eiserne, Diamantene, Goldene und  
Silberne Kommunion“ 

Es ist in vielen Gemeinden zur schönen Tradition geworden, das Fest der 

Jubelkommunion zu feiern. Auch wir möchten Sie heute schon einladen, dieses 
Fest in der Römisch-Katholischen Kirchengemeinde Leimen-Nußloch-

Sandhausen am 19. Juli 2015 um 10.30 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche in Leimen zu 

feiern. 

Wenn Sie in den Jahren 1945, 1950, 1955, 1965 und 1990 in unseren Pfarreien 

oder auch in Ihrer früheren Heimatgemeinde die erste hl. Kommunion 

empfangen haben, möchten wir Sie bitten, sich in den jeweiligen Pfarrbüros zu 

melden. Oder wer kann uns eventuell bei Jahrgangs- bzw. Klassentreffen 

behilflich sein und den Termin weitergeben? 

 
Wir danken für Ihre Unterstützung und freuen uns, viele Jubilare begrüßen zu 

dürfen. 

 
 
Passionsaltar „Schuld und Sühne“ in der Herz-Jesu-Kirche Leimen 

Im Mai und Juni lädt die Herz-Jesu-Kirche in Leimen in besonderer Weise 

zu einem Besuch ein. Der vom Leimener Holzbildhauer Bernhard Apfel 

zusammen mit Strafgefangenen der Justizvollzugsanstalt Heidelberg 

gestaltete Passionsaltar "Schuld und Sühne" wird vom 3. Mai bis 26. Juni 

mit einem umfangreichen Begleitprogramm ausgestellt werden.  

Auf acht Holztafeln mit einer Größe von fünf mal vier Metern eröffnet 

sich ein beeindruckendes Passionspanorama. Die drehbaren Tafeln 

erlauben unterschiedliche Blickwinkel und machen das 

Passionsgeschehen von Gefangennahme, Kreuzigung und Auferstehung 

greifbar und für den Betrachter nacherlebbar. Meisterlich gehauene und 

kolorierte Figuren, sowie ideen- und detailreiche Szenen 

veranschaulichen die Leiden Christi. Diese Leiden mit größtmöglicher 
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Intensität und so schonungslos wie möglich zu zeigen, diesem Ziel galt die 

volle Aufmerksamkeit des Künstlers. Apfels Kunst lässt sich mit den alten 

Vorbildern wie Veit Stoß und Tilman Riemenschneider vergleichen, ist 

aber gleichzeitig sehr modern.  

Zur Eröffnung am 3. Mai 2015 um 16 Uhr durch Herrn Pfarrer Lourdu 

laden wir alle Interessierten herzlich ein. Die Einführung erfolgt durch 

Pastoralreferent Hermann Bunse, der den Altar in Auftrag gab und den 

Künstler Bernhard Apfel.  

 

Aktivitäten aus Herz-Jesu Leimen 

Frauengemeinschaft 
Wir treffen uns am Montag, den 4. Mai 2015 um 17.00 Uhr zur 

Maiandacht in der Herz-Jesu Kirche. Anschließend gemütliches      

Beisammensein bei Maibowle und Gebäck im Mauritiushaus. Herzliche 

Einladung an alle Frauen.  

_________________________________________________________________ 

Wenn nun der Glaubensweg der Erstkommunionkinder in den sonntäglichen 

Gottesdiensten und den verschiedenen Gruppen der Gemeinden weitergeht, 

wollen wir den Erstkommunionweg mit den Familien festlich abschließen. 

 

Dieses Familienfest findet am Samstag, dem 16. Mai 2015, von 14.30 Uhr bis 
17.00 Uhr, im Edith-Stein-Haus in Gauangelloch statt.  

Herzliche Einladung dazu. 

_________________________________________________________________ 
 
 

Senioren 
Am Donnerstag, den 21. Mai 2015 findet um 14.30 Uhr unser 

Seniorennachmittag im Mauritiushaus statt. Herzliche Einladung an 

alle Seniorinnen und Senioren.  
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Aktivitäten aus St. Aegidius St. Ilgen   

Die Evangelische und Katholische Kirchengemeinde St. Ilgen präsentieren 

am 08. Mai 2015 

„5 nach 9“ – Die Filmnacht 
Wir bieten Snacks und Getränke an und zeigen einen Film, den die 

Teilnehmerinnen aus drei Vorschlägen auswählen. 

Die Filmnacht beginnt um 21.05 Uhr in der Evang. Kirche, Leimbachstr. 14. 

Damit wir besser planen können, bitten wir um Anmeldung bis 06. Mai 2015 

im katholischen Pfarramt, Tel. 4656, Email: pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de oder 

im evangelischen Pfarramt, Tel. 2468, Email: st.ilgen@kbz.ekiba.de. 

Wir freuen uns auf Sie! 
________________________________________________________________ 
 

Einladung zum Familienfest 
Wenn nun der Glaubensweg der Erstkommunionkinder in den sonntäglichen 

Gottesdiensten und den verschiedenen Gruppen der Gemeinden weitergeht, 

wollen wir den Erstkommunionweg mit den Familien festlich abschließen. 

 

Dieses Familienfest findet am Samstag, dem 16. Mai 2015, von 14.30 Uhr bis 
17.00 Uhr, im Edith-Stein-Haus in Gauangelloch statt.  

Herzliche Einladung dazu! 

_________________________________________________________________ 
 
Seniorenfahrt nach Bad Rappenau  
 

Herzliche Einladung zu unserem Ausflug nach   Bad 

Rappenau  

                          am Mittwoch, den 20. Mai 2015. 

Herr Pfarrer Padinjarakadan wird mit uns in seiner neu restaurierten Kirche eine 

Maiandacht feiern und uns anschließend in ein Cafe begleiten. Gelegenheit zu 

einem Spaziergang im Kurpark ist gegeben. Wie immer werden wir auf der 

Heimfahrt in einem gemütlichen Gasthaus den Tag ausklingen lassen. 

Abfahrt: 13.15 Uhr am Rathaus in St. Ilgen,  

Fahrpreis beträgt  12 Euro. 

Anmeldung bei : Frau Köhler, Tel. 50828 oder Frau Herzog, Tel. 06221-782052. 
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Aktivitäten aus St. Peter Gauangelloch 
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Einladung zum Familienfest 
Wenn nun der Glaubensweg der Erstkommunionkinder in den sonntäglichen 

Gottesdiensten und den verschiedenen Gruppen der Gemeinden weitergeht, 

wollen wir den Erstkommunionweg mit den Familien festlich abschließen. 

 

Dieses Familienfest findet am Samstag, dem 16. Mai 2015, von 14.30 Uhr bis 
17.00 Uhr, im Edith-Stein-Haus in Gauangelloch statt.  
Herzliche Einladung dazu. 

_______________________________________________________________ 

 
Seniorentreff 
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, dem 28. Mai 2012 

um 15:00 Uhr im Edith-Stein-Haus statt. Dazu laden wir herzlich ein. 

U.Dreher , E.Bader 

Aktivitäten aus St. Laurentius Nußloch 

Frauennachmittag der kfd 

Alle Frauen sind sehr herzlich zum Frauennachmittag eingeladen. 

Dienstag, den  5.Mai 2015  um 14.00 Uhr.   Kath. Gemeindehaus SanctaMaria – 

Haus der Begegnung -, Blumenstraße 4, Nußloch 
_________________________________________________________________ 

 

Einladung zum Familienfest 
Wenn nun der Glaubensweg der Erstkommunionkinder in den sonntäglichen 

Gottesdiensten und den verschiedenen Gruppen der Gemeinden weitergeht, 

wollen wir den Erstkommunionweg mit den Familien festlich abschließen. 

Dieses Familienfest findet am Samstag, dem 09. Mai 2015, von 14.30 Uhr bis 
17.00 Uhr, um die Dreifaltigkeitskirche in Sandhausen statt.  

Herzliche Einladung dazu! 

_________________________________________________________________ 

Müttergenesungswerk 
Die Türkollekte am 9.5.2015 nach dem 

Samstagsabendgottesdienst 18.00 Uhr ist für das 

Müttergenesungswerk bestimmt. 

Wir danken schon im voraus. 
Für die kfd: Ulla Lüdemann 



Seite 21 
 

 

 

Frauengebet 

Eine Wort-Gottes-Feier – besonders für Frauen – 

Montag, den 11.Mai 2015, 18.30 Uhr  
in der Kath. Kirche St. Laurentius 

Jede Frau ist herzlich zum gemeinsamen Gebet eingeladen. 

________________________________________________________________ 

 

Seniorennachmittag   

Am Dienstag, dem 12.05.2015 um 14.30 Uhr  feiern die 

Senioren die Maiandacht im Gemeindehaus Sancta Maria. Anschließend 

gemütliches Beisammensein. Wir laden Sie herzlich dazu ein! 

_________________________________________________________ 

Wir laden Sie herzlich ins Café Laurentius ein, das im 

Nebenraum an der Kath. Kirche in Nußloch 

am Sonntag, den 17.05.2015  stattfindet. Es ist wie immer 

von 14.30 – 16.30 Uhr geöffnet. 

Jede und jeder ist herzlich willkommen. 

Kostenbeitrag: 2.00 Euro. Wir freuen uns auf Sie! 

Der Erlös kommt einem kirchlichen oder sozialen Projekt 

zugute. 

_________________________________________________________________ 

Herzliche Einladung zur 

Maiandacht am Mittwoch, den 20.Mai 2015, 18.00 Uhrin die Kath. Kirche St. 

Laurentius mit anschließendem Gemütlichem  Beisammensein bei einer 

Maibowle und gemeinsamen Singen 

Alle Frauen sind herzlich eingeladen. 
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Ausflug der Seniorengemeinschaft  

Am 16. Juni fahren wir mit dem Bus nach Stettfeld und besichtigen die 

wunderschön restaurierte Kirche St. Maracellus. Die Kirche wurde im Stil 

einer römischen Basilika umgebaut. Anschließend geht die Fahrt weiter 

nach Unteröwisheim-Neuenbürg ins „Guguggsnest“ zu einem 

gemütlichen Beisammensein. 

Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Lindenplatz und um 13.35 Uhr in der 

Massengasse bei Penny. Der Fahrpreis beträgt EUR 13,-. 

Anmeldung telefonisch erbeten: 

Frau Müller, Tel: 12282 

Frau Herb, Tel: 10112 
 

Aktivitäten aus St. Bartholomäus Sandhausen 

Einladung zum Familienfest 
Wenn nun der Glaubensweg der Erstkommunionkinder in den sonntäglichen 

Gottesdiensten und den verschiedenen Gruppen der Gemeinden weitergeht, 

wollen wir den Erstkommunionweg mit den Familien festlich abschließen. 

 

Dieses Familienfest findet am Samstag, dem 09. Mai 2015, von 14.30 Uhr bis 
17.00 Uhr, um die Dreifaltigkeitskirche in Sandhausen statt.  

Herzliche Einladung dazu. 

_________________________________________________________________ 

 
Seniorenwerk St. Bartholomäus 

Der Kaffeenachmittag für Seniorinnen und Senioren findet am 13. Mai  2015– 

wie immer – um 14.30 Uhr in der Wohnanlage, Schützenstr. statt. Herzliche 

Einladung zu einigen unterhaltsamen Stunden Wir freuen uns, auch neue Gäste 

in dieser Runde begrüßen zu können. 
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   Nachmittag der Frauengemeinschaft  
 

Am Dienstag  19. Mai 2015 findet das nächste Treffen der Frauengemeinschaft 

zur gewohnten Zeit um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum, Sandhausen statt. Alle 

Frauen und Mütter sind zu einem gemütlichen Nahmittag eingeladen. –Elisabeth 

Feuerstein. 

_________________________________________________________________ 

Am 19. Mai besucht uns Schwester Magdalena-Brokamp vom Kloster Hegne. 
Nach der Pfingstnovene um 19.00 Uhr wird sie uns über ihre Arbeit und den 

selbstlosen Einsatz  mit den Straßenkindern in Brasilien berichten. 

Herzliche Einladung an alle interessierten Gemeindemitglieder. 

Aus der Seelsorgeeinheit 

Erstkommunion in unserer SeelsorgeeinheitErstkommunion in unserer SeelsorgeeinheitErstkommunion in unserer SeelsorgeeinheitErstkommunion in unserer Seelsorgeeinheit    
    
InInInIn    St. St. St. St. Aegidius feiern am 03. Mai zwölfAegidius feiern am 03. Mai zwölfAegidius feiern am 03. Mai zwölfAegidius feiern am 03. Mai zwölf    
KinderKinderKinderKinder    das Fest der Hl. Erstkommuniondas Fest der Hl. Erstkommuniondas Fest der Hl. Erstkommuniondas Fest der Hl. Erstkommunion        
 

Issa Briskela �  Korkis Aimi �  Klass Benjamin � 
Mozer Alexander �  Zimmermann Annabell �  Seipp Robin 

�  Jakobi Jana �  Hofert Leni �  Pilapitiya Dineth �  
Rausch Pascal �  Henger Marco �  Isekeev Juliana 

    
In In In In HerzHerzHerzHerz----Jesu feiern am 10. Jesu feiern am 10. Jesu feiern am 10. Jesu feiern am 10.     Mai Mai Mai Mai viervierviervierzehn Kinder das Fest der zehn Kinder das Fest der zehn Kinder das Fest der zehn Kinder das Fest der 
Hl. ErstkommunionHl. ErstkommunionHl. ErstkommunionHl. Erstkommunion    
    

Müller Thara  Sophie �  Greiner Luke � 
Ziehensack Lucas Leon �  Dropulic (Beljan) Lennard �  

Wehle Sarah �  Merz Emilia �  Aselborn Alena � 
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Schenk Daniel-Wanja �  Schenk Lukas � 
Kuhlmann Dominik � Rembert Lisa �  Olenberger Emily 

�  Kulágin Lena Maria �  Jansen Alina 
 

Die ganze Seelsorgeeinheit freut sich mit den Kindern über das 
Fest und wünscht den Familien einen segensreichen Tag. 
 

Unser ganz besonderer Dank gilt den Verantwortlichen für die 

Erstkommunionvorbereitung und der Begleitertreffen  Frau Luzia Philipp.  

In Herz-Jesu danken wir ganz besonders Frau Suzan Rühle sowie Nicole und 

Alexander Giella für ihre Arbeit als Katecheten und Frau Clarice Bacevicius als 

Ansprechpartnerin. 

In St. Aegidius danken wir ganz besonders Frau Rosa Kopietzki für Ihre Arbeit als 

Ansprechpartnerin und Katechetin. 

Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes Fest und Freude am Glauben. 

Ihr 

Pfarrer  Arul Lourdu, Kooperator Thomas Denoke und Thomas Walter, 

Gemeindereferent 

_________________________________________________________________ 

 
Ein Zeichen gesetzt: Abschluss der Leimener Mahnwachen gegen 

Christenverfolgung an Karfreitag 

An 29 Freitagen seit September 2014 hielten die christlichen Kirchen Leimens 

immer zur Todesstunde Jesu eine Mahnwache für verfolgten Christen im Nahen 

Osten und in der ganzen Welt. Passend zum Inhalt des Karfreitags, der 

Erinnerung an Leiden und Sterben Jesu, fand am 3.4.2015 die vorerst letzte 

Mahnwache am Georgiplatz statt.  

Es sollte nicht schleichend zu Ende gehen, sondern nochmals ein deutliches 

Zeichen werden gegen die Verfolgung von Christen in den Kriegsgebieten im 

Nahen Osten und gegen die Verfolgung von Menschen in aller Welt. Und so 

versammelten sich mehr als hundert Menschen um an die Leiden der 
christlichen Minderheiten speziell in Syrien und im Irak zu erinnern. Wie an den 



Seite 30 
 

 

29 Freitagen davor wollte die Mahnwache eine Verbindung zwischen dem 

Leiden Jesu auf Golgotha und dem Leid verfolgter Christen weltweit ziehen.  

Pfarrer Can von der aramäischen Gemeinde, sowie die Pfarrer Steffen Groß und 

Arul Lourdu leiteten die Mahnwache. Am Anfang stand der Psalm 85 im 

Mittelpunkt, ein flehentliches Gebet an Gott um das verheißene Heil: „Gott, 

unser Retter, richte uns wieder auf“ beteten die Anwesenden. Pfarrer Can 

richtete dann auf Aramäisch das Wort an die zahlreich anwesenden Mitglieder 
seiner Gemeinde. Nach dem gemeinsamen Singen von „Laudate omnes gentes“, 

einem bekannten Lied aus Taizé, fasste Steffen Groß die Mahnwachen 

zusammen: „Wir haben den Frieden nicht hergebet, aber ein Zeichen gesetzt!“ 

Das Leid der Christen in Syrien und im Irak sei durch die aramäischen Christen in 

Leimen besonders nahe gekommen. Besonders strich der evangelische Theologe 

hervor, dass die Mahnwache letztlich auch der Humus für die gelingende 

Flüchtlingsarbeit in Leimen war. Arul 

Lourdu beschloss die Mahnwachen mit 

dem gemeinsamen Gebet zur 

Mahnwache, das nun 30-mal öffentlich 
gebetet wurde, und dem Segen. Im 

Anschluss fanden in den jeweiligen 

Gemeinden die feierlichen 

Karfreitagsliturgien statt. Sie schufen 

die Rückbindung der aktuellen 

Mahnwachen an das Zentrum des 

christlichen Glaubens: Jesus Christus.  

Gebet: 

Allmächtiger Gott! Gelobt seist Du, Herr!  

Dir gehört ALLES – die Natur und die Menschen. Jeden Menschen hast Du einmalig 

erschaffen und Du willst das Leben. Die zerstörerische Macht des Bösen will diese 

Ordnung abschaffen. Tausende von Menschen werden täglich missbraucht, ausgebeutet 

und vernichtet – auch im Namen der Religion. 

Hilflos schreien wir zu Dir für die Opfer und die Täter, besonders für die Christen, die 

den Namen Deines Sohnes Jesus Christus tragen. Halte Deine gütige Hand über sie. 

Verwandle die Herzen der Mörder und schenke unserer Welt Frieden. 

Schenke uns Deine Liebe und Kraft, Deine frohe und heilsame Botschaft in die Welt zu 

tragen. So bitten wir Dich durch Jesus Christus, Deinen Sohn und unseren Herrn. Amen.  
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Liebe Schwestern und Brüder, 

viele von Ihnen kennen mich sicher schon und 
wissen auch, dass ich mich bereits vor einiger Zeit 

auf den Weg gemacht habe, Ständiger Diakon zu 

werden. Im April 2015 hat nun mein Praktikum in 

unserer Seelsorgeeinheit begonnen und ich möchte 

daher die Gelegenheit nutzen, mich vorzustellen. 

Mein Name ist Christian Sych. Ich bin 36 Jahre alt 

und lebe mit meiner Ehefrau Silvia und unseren 

beiden Kindern Johanna und Benedikt im Nußlocher 

Ortsteil Maisbach. Von meiner Ausbildung her bin 

ich Diplomingenieur und arbeite in meinem 
Zivilberuf beim TÜV SÜD als Projektleiter im Bereich der Energietechnik. 

Ich war zunächst evangelisch und kam durch meine Frau in Kontakt zur 

katholischen Kirche. Hierbei hat mich die Eucharistie im Besonderen berührt und 

angesprochen, im Jahr 2004 bin ich dann zur katholischen Kirche konvertiert. Im 

Jahr 2009 habe ich dann den Ruf verspürt, Ständiger Diakon zu werden und 

habe zunächst den Theologischen Kurs sowie den Pastoralkurs der Erzdiözese 

Freiburg absolviert. Im Jahr 2013 wurde ich als Bewerber für den Ständigen 

Diakonat aufgenommen.  

Ich strebe an, Ständiger Diakon mit Zivilberuf zu werden, d .h. ich werde meinen 

Lebensunterhalt weiterhin als Diplomingenieur verdienen und unserer 
Seelsorgeeinheit für die Aufgaben als Diakon ca. 3 bis 6 Stunden pro Woche zur 

Verfügung stehen. In dieser Zeit werde ich mich in der Hauptsache meinem 

Diakonischen Feld, der Haus- bzw. Krankenkommunion, widmen. Meine 

Aufgaben hierbei sind eigene Hausbesuche, aber auch der Aufbau und die 

Unterstützung der Hauskommuniondienstgruppen in unseren Pfarrgemeinden. 

Ebenfalls kommen dem Diakon auch verschieden Aufgaben in Liturgie und 

Verkündigung, wie Taufen, Eheschließungen und Begräbnisfeiern sowie die 

Mitwirkung in der Eucharistiefeier zu.  

Während meines Praktikums in den nächsten Monaten, werde ich verstärkt 

weiter in meinem Aufgabenbereich der Haus- und Krankenkommunion arbeiten, 
aber auch bei verschiedenen Trauungen, Taufen und Begräbnisfeiern 
hospitieren. Ebenfalls werden in dieser Zeit einige Predigten in unseren 

Gottesdiensten durch mich zu halten sein. 



Seite 32 
 

 

Ich bitte Sie herzlich um Ihre wohlwollende Begleitung und Ihr Gebet für meinen 

Ausbildungs- und Berufungsweg. 

Herzliche Grüße und Segenswünsche 

Ihr Christian Sych 

Der Dienst des Diakons 

Der Dienst des Diakons repräsentiert in besonderer Weise die Sendung der 

Kirche sich um die Menschen und besonders die, die an den Rändern des 

kirchlichen und gesellschaftlichen Lebens stehen, zu kümmern und dient im 

Auftrag Jesu Christi und seiner Kirche allen  Menschen. Der Diakon steht mit 

seinem Amt exemplarisch durch die sakramentale Weihe für die Indienstnahme 

aller durch Jesus Christus und der Kirche für die Sendung der Kirche. 

Durch seinen Dienst in der Eucharistiefeier bringt der Diakon bei der 

Gabenbereitung die Früchte der Sendung der Kirche zum Altar – die seines 

eigenen diakonischen Wirkens sowie dem der gesamten Gemeinde. Am Ende 
der Hl. Messe sendet der Diakon die Glaubenden zu ihren guten Werken zurück, 

damit diese erneut Frucht bringen. 

Der sakramentale Dienst des Diakons ist es – gegenüber dem des Priesters, der 
die amtliche Aufgabe des Sammelns und Leitens der Gemeinde hat – Christus 

bei der Sendung der Kirche zu repräsentieren. 

Liebe Schwestern und Brüder, 

ich freue mich sehr, dass Herr Sych sich auf den Weg zum Ständigen Diakon 

begibt. Dieser Schritt wird unsere gesamte Seelsorgeeinheit bereichern. Seine 

bisherigen Tätigkeiten wurden bereits vom Pfarrgemeinderat unterstützt und 

geschätzt, weshalb ich mir sicher bin, dass Herr Sych sein neues Amt als Diakon 

gut ausfüllen wird. Wir wollen Herrn Sych sehr gerne auf seinem Weg begleiten 

und ihn auch in unsere Gebete aufnehmen. 

Ihr Pfarrer Arul Lourdu 
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Krankenkommunion 

Auch unter dem Jahr haben Sie die Möglichkeit in regelmäßigen Abständen oder 

auch bei vorübergehender Erkrankung die Heilige Kommunion zu  Hause zu 

empfangen. Sehr gerne besuchen Sie dazu unsere Kommunionhelferinnen und 

Kommunionhelfer. Auch hierzu können Sie sich gerne in den Pfarrbüros 
anmelden bzw. direkt mit den Kommunionhelfer/innen einen Termin 

vereinbaren: 

Herz-Jesu Leimen (Anmeldung bitte über Pfarrbüro, Tel. 71908) 

Sr. Josy (Tel. 74155, Haus Karmel),Ansgar Birkner, Eva Neuschäfer, Birgit Sauckel, 

Martina Wipfler. 

St. Aegidius St. Ilgen (Pfarramt, Tel. 4656) 

Sr. Sheela (Tel. 74155, Haus Karmel), Adolf u. Renate  Bindl (Tel. 2584), Maria 

Grothues (Tel. 930555), Sabine Malzacher (Tel. 925715), Christa Stocker (Tel. 

3422). 

St. Peter Gauangelloch (Pfarramt, Tel. 71908) 
Gregory Beck (Tel. 06226/789373), Ursula Dreher (Tel. 06226/3001), Danuta 

Marciniak (Tel. 06226/992287). 

St. Laurentius Nußloch (Pfarramt, Tel. 12388) 

Sr. Angel (Tel. 74155, Haus Karmel), Peter Fehringer (Tel. 15307), Ulla Lüdemann 

(Tel. 10678), Jutta Schieb (Tel. 12296), Felicitas Stegmaier (Tel. 10026), Christian 

Sych (Tel. 597017). 

St. Bartholomäus Sandhausen (Pfarramt, Tel. 2311) 

Sr. Linc (Tel. 74155, Haus Karmel), Diakon Peter Härich (Tel. 53105), Hans-Jürgen 

Bsirske (Tel. 51998), Peter Föhringer (Tel. 3291), Siegbert Grombein (Tel. 3796), 

Hedwig Kellner (Tel. 922988), Ursula Müller (Tel. 52553), Sophia Szeles (Tel. 
9022163 oder 0176-56774485).           

         

Informationen aus Herz-Jesu 

 

Katholischer Kirchenchor Herz-Jesu Leimen & „Cäcilia“ 1946 St.Ilgen 
Kirchenchöre gestalten gemeinsam  klangvolle Ostergottesdienste 

Die Missa brevis eine sog. kurze Messe, die Mozart 1769 im Alter von 13 Jahren 
geschrieben hat, ist eine der wenigen Messen des Genies in einer Moll-Tonart. 

Die St. Aegidius-Kirche und die Herz-Jesu Kirche wurden mit recht kraftvollem 

österlichem Kirchengesang ausgefüllt. Ein Kirchenbesucher meinte, die St. 
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Ilgener Kirche sei fast „zu“ klein für den gewaltigen Klang des Chores mit 

Orchester und  Orgel. Es war eng, auf der Empore von St. Aegidius, aber 

Kirchenmusikerin Melanie Jäger schaffte mit  den Mitgliedern aus vier Chören 

eine sehr gelungene Aufführung. Was durch viele Kirchenbesucher begeistert 

bestätigt wurde. 

Sänger der kath. Kirchenchöre aus Leimen, St.Ilgen und  Sandhausen verstärkt 

durch Mitglieder des ev. Kirchenchores Sandhausen  ließen gemeinsam die 
Ostergottesdienste   zu einem musikalischen Erlebnis werden. Zusätzlich 

kraftvoll unterstützt wurde der große Chor durch die Solisten, der  strahlende 

Sopran von Agnese Buchauer fand seinen gleichwertigen Gegenpart im  warmen 

Alt von Melanie Jäger.  Auch in   Mozarts  Marienlied „Sub tuum praesidium“ 

(Unter deinen Schutz und Schirm)  konnte man die beiden  klangstarken 

Stimmen  genießen. 

Horst Münch sang mit klarem Ton die Tenorsoli der Messe und Bernhard 

Knoblauch mit warmem Timbre die Basspartien, beide schufen  gemeinsam mit 

den Solopartien der beiden Frauenstimmen Glanzpunkte der Messe. Gefühlvoll 

ergänzte Marcus Holl an der Orgel die Musiker des kleinen Streichorchesters. 

Während der Gabenbereitung ließen die Chöre mit dynamischer Intensität 

Mozarts  „Ave verum“ ertönen. Trotz klanglicher Macht  -   zarte Töne. „Klänge 

der Freude“ von Elgar war im wahrsten Wortsinne  der kraftvolle gesangliche 

Schlusspunkt der Gottesdienste.. 

Im Anschluss an den Ostermontagsgottesdienst bedankte sich 

Kirchenchorvorstand Edwin Schäfer ganz herzlich bei allen Sängern der vier 

verschiedenen Chöre. Dank der mitreißenden, fachlich hervorragenden Arbeit 

von Melanie Jäger kann man sich auf künftige Projekte der Kirchenchöre und 

weitere  musikalische Klangerlebnisse freuen. 

Wer die Messen an Ostern  verpasst hat, oder die Mozart-Interpretationen  
nochmals hören möchte, hat dazu Gelegenheit am Pfingstsonntag um 10.30 Uhr 

in St. Peter in Gauangelloch.    (M.K.) 
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Informationen aus St. Laurentius 

 
Wir Ministranten bedanken uns ganz herzlich bei allen, die 

Osterlämmer und Osterhasen gespendet haben und bei allen, die 

diese leckeren Kuchen gekauft haben. So konnten wir unsere Mini-

Kasse aufbessern. 

_________________________________________________________________ 

Übernahme der Kinderkatechese durch das ehrenamtliche 
„Sonntagskinder“ Team 

Ab 17. Mai 2015 übernehmen Frau Mechthild Schwane, Petra Kohl, Manuela 

Förster, Maria Kraus und Schwester Santhi die Kinderkatechese (siehe hierzu 

auch die Informationen unter Aktivitäten St. Laurentius). 

Die Kinderkatechese wurde im Jahr 2005, noch unter Pfarrer Balbach, von 

unserem Pastoralreferenten Herrn Heinrich Müller ins Leben gerufen. Herr 

Müller hat fast  10 Jahre die Kinderkatechese begleitet.  Ich möchte Herrn 

Müller herzlich für sein Engagement danken.   

Ich wünsche dem neuen „Sonntagskinder“ Team  Gottes Segen und viel Spaß bei 
Ihrer Tätigkeit mit den Kindern. 

Pfarrer Arul Lourdu 

____________________________________________________________ 

 

 

Wenn wir einander lieben, 

bleibt Gott in uns, und seine Liebe 

ist in uns vollendet. 
           

Joh 4,12b 
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Allgemeines 
 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

kennen Sie schon das Angebot im Internet über das Sonntagsevangelium 

und die Lesungstexte? Dieses geistliche Wort wird gesprochen von 

Pfarrer Arul Lourdu, welches man unter http://leimenblog.de wöchentlich 

abrufen kann. 

Alle bisherigen Videos kann man über http://www.youtube.com 

(Stichwort das geistliche Wort, Pfarrer Arul Lourdu) nachverfolgen. 

Bitte machen Sie auch Ihre Familie und Freunde darauf aufmerksam, dass 

man auf diese Weise auch weltweit dieses Medium nutzen kann. 

 

 

Geänderte Pfarrbürozeiten 
in Herz-Jesu: 
Mittwoch, 13. Mai bis Freitag,  22. Mai: von 9.00-12.00 Uhr 

                 nachmittags geschlossen 

in St. Bartholomäus: 
Freitag, 15. Mai und Montag, 18. Mai geschlossen. 
In St. Aegidius: 
von Freitag, 22. bis einschl. Freitag, 29. Mai geschlossen. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt Leimen. 
 

 

 

Der nächste Pfarrbrief erscheint am 30. Mai.  Beiträge der Gruppen  

Wegen der Pfingstfeiertage bitte bis spätestens Montag, 18. Mai, 
 9.00 Uhr in den Pfarrbüros abgeben oder gleich an 

pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de schicken! 

Später abgegebene Termine können nicht mehr berücksichtigt werden! 
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Das Seelsorgeteam: 

Arul Lourdu, Pfarrer Graben 20, Leimen Tel. 06224/71908 

pfarrer.lourdu@kath-LNS.de 

Kooperator Thomas Denoke, Pfr. Waldstr. 7, Sandhausen, Tel. 06224/2311 

kooperator.denoke@kath-LNS.de 

Edgar Grimm, Pfarrer, Pensionär 

Peter Härich, Diakon Tel. 06224/53105 diakon.haerich@kath-LNS.de 

Heinrich Müller, Pastoralreferent Hauptstr. 39, Nußloch Tel. 06224/919633 

Mobil: 0162 9349 660 pr.mueller@kath-LNS.de 

Gernot Hödl, Pastoralreferent, Aegidiusweg 5, St. Ilgen Tel. 06224/923783  
pr.hoedl@kath-LNS.de 

Thomas Walter, Gemeindereferent, Waldstr. 7, Sandhausen, Tel. 06224/8270875 
gr.walter@kath-LNS.de  

 

Einrichtungen der Seelsorgeeinheit 

 
Kindergarten St. Georg 
Wilhelm-Haug-Str. 20/69181 Leimen 

Leiterin: Frau Zipf 

Tel. 06224/71288 

Kindergarten St. Mauritius 
Graben 7/69181 Leimen 

Leiterin: Frau Michel 

Tel. 06224/71401 

Kindergarten  St. Josef 
Dreikönigsstr. 1/69226 Nußloch 

Leiterin: Frau Kohl 

Tel. 06224/15416 

Kindergarten St. Michael 
Kurpfalzstr. 63/69226 Nußloch 

Leiterin: Frau Zinser 

Tel. 06224/16885 

Kindergarten St. Elisabeth 
Wendelinusstr. 5/69207 Sandhausen 

Leiterin: Frau Schaubeck 

Tel. 06224/3618 

Kindergarten St. Josef 
Kirchstr. 1/69207 Sandhausen 

Leiterin: Frau Gläser 

Tel. 06224/4504 

Haus Karmel 
Congregation der Mutter Gottes vom 

Berg Karmel   

Bgm.-Lingg-Str. 2/69181 Leimen 

Tel. 06224/74155 

Kirchliche Sozialstation 
Leimen-Nußloch-Sandhausen e.V. 

Turmgasse 56/69181 Leimen 

Tel. 06224/73576 

www.sozialstation-leimen.de 

Haus Amala  
Congr. der unbefl. Empfängnis Mariens 
Hauptstr. 37/69226 Nußloch 

Tel. 06224/1749497  

Ökumenischer Hospizdienst Leimen-
Nußloch-Sandhausen e.V. 
Tel. 0176 38661425 

hospizdienst-leimen@web.de 

Café Quelle – Trauern braucht Zeit 
Treffen zum Gespräch und Gedankenaustausch jeden zweiten Sonntag  

im Monat von 15.00-17.00 Uhr in Sandhausen, Schützenstr. 2 
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Pfarrämter und Homepage 
Kath. Pfarramt Herz-Jesu / St. Peter 
Sekretärinnen  Frau Achenbach 

                            Frau Nardelli-Golonka 
Graben 20,   69181 Leimen 

Tel. 06224/71908  –  Fax 06224/ 951267 

Mail: pfarramt.leimen@kath-LNS.de  

Bürozeiten: 
Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 

und 14.30 – 17.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Laurentius 
Sekretärin  Frau Krüger 

Hauptstr. 39,   69226 Nußloch 

Tel. 06224/12388  –  Fax 06224/16822 

Mail: pfarramt.nussloch@kath-LNS.de  

 

Bürozeiten: 
Montag: 14.00 – 17.00 Uhr 

Dienstag /Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 

Freitag: 08.00 – 10.00 Uhr 

 
Kath. Pfarramt St. Bartholomäus 
Sekretärin  Frau Hofmann 

Waldstr. 7,   69207 Sandhausen 
Tel. 06224/2311 - Fax: 06224/768460 

Mail:pfarramt.sandhausen@kath-LNS.de  

Bürozeiten: 
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr  

 15.00 – 17.00 Uhr 

Freitag:  09.00 – 10.00 Uhr 

 
Kath. Pfarramt St. Aegidius 
Sekretärin  Frau Lang 

Aegidiusweg 5,   69181 Leimen-St. Ilgen 

Tel. 06224/4656 - Fax: 06224/923782 

Mail: pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de  

Bürozeiten: 
Montag: 09.00 – 11.00 Uhr 

Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 

Donnerstag: 09.00 – 11.00 Uhr 

Freitag: 14.00 – 17.00 Uhr 

Homepage der Seelsorgeeinheit:  www.kath-LNS.de 

Spendenkonten 

Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu 
VOBA Kraichgau   

Kto.Nr. DE95 6729 2200 0000 4103 14 

Kirchenaußenrenovierung: 
Kto.Nr. DE41 6729 2200 0000 322725 

Kath. Kirchengemeinde St. Aegidius 
VOBA Kurpfalz  H + G Bank eG 

 

Kto.Nr. DE53 6729 0100 0015 0047 03 

Wasser für Obeleagu Umana: 
Kto.Nr. DE78 6729 0100 0015 0047 38 

Kath. Kirchengem. St. Bartholomäus 
Sparkasse Heidelberg 

Kto.Nr. DE61 6725 0020 0001 7048 50  

Renovierung alte Kirche: 
Kto.Nr. DE 58  6725 0020 0009 2290 00 

Kath. Kirchengem. St. Laurentius 
Sparkasse Heidelberg 

Kto.Nr. DE05 6725 0020 0001 6005 16 

Schwesternstation: 
Kto.Nr. DE05 6725 0020 0001 6005 16 

Kath. Kirchengemeinde St. Peter 
VOBA Neckartal   

Kto.Nr. DE87 6729 1700 0005 0862 05 

 


